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66. Jahrgang              Juli 2014 

Unser Vorstand ist wieder komplett  (Sh. auch Seite 7) 
Von links nach rechts: Agata Klaus (neu gewählte Kassiere-
rin), Rolf Polle (neuer stellvertr. Vorsitzender), Ralf Meiburg 
(neuer Distriktsvorsitzender der SPD Eimsbüttel Nord)               
 
 

Herzliches Hamburg: Engagement in den Flüchtlingsun-
terbringungen (Seite 6) 

Foto: Ch. Nendza 
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TERMINE 
 

 
Vorstandssitzung:  
Dienstag, den 01. Juli und 05. August um 19.30 Uhr, jeweils in der AG 
Kinder- und Jugendschutz HH, Ecke Hellkamp/Clasingstr. (Eingang). 
 
Infostand: 
Samstag, den 05. Juli und den 02. August jeweils ab 10.30 Uhr am 
Wochenmarkt Grundstraße. 
 
Mitgliederversammlung: 
Wegen der alljährlichen Sommerpause findet im Juli keine Mitgliederveranstal-
tung statt.  
Wir wünschen noch schöne Ferien, einen Superurlaub und auch sonst 
noch sonnige Sommertage. 
 
Veranstaltungshinweise: 
Gemeinsames Fußball-Sehen bei Ali, im Croqueladen (Hinterzimmer), 
Langenfelder Damm 5 
 
AG  60plus 
Auch die AG 60plus gönnt sich eine Sommerpause und trifft sich erst 
wieder am Donnerstag, 28. August um 10.00 Uhr in der AWO, Jugend-
straße 11 
 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

 

Einen  herzlichen Glückwunsch 
allen Geburtstagskindern im 

Juli 2014 

 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺  
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Liebe Genossinnen, liebe Genossen,  
liebe Freunde der SPD in Eimsbüttel, 
 
 
Hier möchte ich mich kurz als neuer Distrikts-
vorsitzender in Eimsbüttel-Nord vorstellen:  
 
Ralf Meiburg, 60 Jahre, verheiratet, Vater von 
vier erwachsenen Kindern, seit einem Monat 
Großvater. 
 
Bis zum 31. Mai 2014 war ich aktiver Kriminalbeamter bei der Polizei 
Hamburg, davon elf Jahre in der Wache Grundstraße. Meine Dienstzeit 
endete nach mehr als 42 Jahren. Mein Hobby: Handball, als Spieler und 
Trainer. Ich bin seit 1981 Trainer der Handballfrauen von Grün-Weiß-
Eimsbüttel.  
 
1976 trat ich in die SPD ein, in der ich allerdings bis vor vier Jahren 
nicht aktiv war, da wurde ich zum Beisitzer im Vorstand der AFA-
Betriebsgruppe Polizei gewählt. Seit 1973 bin ich Mitglied in einer DGB-
Gewerkschaft, zunächst in der ÖTV dann in der GdP.  
 
Politische Ziele: Ruhiges konzentriertes Arbeiten, für die Anliegen unse-
rer Bürger in unserem Distrikt, in Eimsbüttel und in unserer Stadt. Ich 
will den Hamburger Bürgern beweisen, dass die SPD ihnen gut tut. Vom 
Beruf her habe ich immer mit der Sicherheit in Hamburg zu tun gehabt, 
darauf will ich weiterhin meinen Blick halten. Ich hoffe, dass ich mich 
darüber hinaus bei manch anderer Gelegenheit einmischen kann. 
  
Ich bin Optimist und hoffe andere mitzunehmen. Ich arbeite gern in einer 
Gruppe und wir haben hier in unserem Vorstand eine gute Gruppe zu-
sammen.   
  
Zur großen Politik: Ich hätte mir im Bund durchaus auch eine andere 
Koalition vorstellen können, aber dafür war die Zeit noch nicht reif.   
 
 
Ralf Meiburg 
Distriktsvorsitzender 
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Fanfest in Eimsbüttel 
 
 
Selbst diejenigen unter uns, die von Fußball keine Ahnung haben, reden 
dieser Tage viel mit. Die Weltmeisterschaft im fernen Brasilien ist mitt-
lerweile bei jedem ein Thema, ob bei der Kassiererin, dem Barkeeper 
oder der Kindergärtnerin. Alle haben eine Meinung und die meisten sind 
sich nach dem deutschen Vorrunden-Auftakt und dem Ausscheiden der 
Spanier, Italiener, Engländer und Portugiesen einig: Diesmal klappt es 
mit einem deutschen Titel.  
 
Und weil Fußball ja auch immer Leidenschaft bedeutet und Leidenschaft 
selten alleine geht, sind die Eimsbütteler auf der Straße und in den 
Kneipen und Restaurants.  
 

Allen voran das 
Helo im Stellinger 
Weg, die brasilia-
nische Bastion in 
unserem Stadtteil. 
Alle Spiele werden 
hier übertragen 
und dazu gibt es 
brasilianisches Es-
sen vom Feinsten. 
Da fühlt man sich 
wie Thomas 
Müller im gegneri-
schen Strafraum. 
Die vielen grie-
chischen Restau-

rants muss man hier wahrscheinlich nicht erwähnen - ein Garant für 
gute Stimmung und "okayen" Fußball. Auch wenn es hier nicht allzu 
viele Fans des französischen Fußballs gibt, ist ein Croque bei "Croque 
und Crêpes“ im Langenfelder Damm 5 und den vielen Genossen, die 
dort gemeinsam die WM verfolgen, ein guter Ort für die WM Spiele. Auf 
der homepage www.eimsviertel.de findet man eine ausführliche Auflis-
tung aller Public-Viewing-Orte in Eimsbüttel.  
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Manch einem geht das Fähnchenschwingen in Nationalfarben gehörig 
auf die Nerven, von wegen Nationalismus und so. Ich sehe das eher mit 
Humor und weiß, dass es bei den meisten von uns auch nur sportlich 
gemeint ist. 
 
Wir wissen doch alle: Das Spiel dauert 90 Minuten und am Ende gewin-
nen ... die Deutschen. Hoffentlich! 
 
 
Agata Klaus                                                                      Foto Seite 4: A. Klaus 
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Herzliches Hamburg: 
Engagement in den Flüchtlingsunterbringungen 
 
Das ehrenamtliche Engagement in den Unterbringungen für Flüchtlinge 
in Eimsbüttel und ganz Hamburg ist beispielhaft. Ob an der Lokstedter 
Höhe, der Sophienterrasse oder der Schnackenburgallee – überall ha-
ben sich engagierte Anwohner zusammengeschlossen und unterstützen 
vor Ort. Die Hilfe geht weit über eine materielle Unterstützung hinaus. 
Der „e.V. Luthergemeinde Hamburg-Bahrenfeld: Koordination Flücht-
lingsarbeit & interkulturelle Begegnung“ sucht weiterhin Studierende, die 
sich im Bereich der Flüchtlingsarbeit engagieren könnten. In der Flücht-
lingsunterkunft in der Schnackenburgallee sind derzeit knapp 700 Men-
schen untergebracht, darunter auch viele Kinder und Jugendliche. Viele 
kommen aus Syrien, Iran und Afghanistan, eine andere große Gruppe 
aus Südosteuropa (v.a. Roma). Die Mehrheit von ihnen hat wenig 
Deutschkenntnisse, eine schlechte Orientierung in Hamburg und zudem 
wenig bis kein Geld zur Verfügung. Auch die Universität belohnt dieses 
Engagement und rechnet die Arbeit im freien Wahlbereich an. 
Die Nachbarschaftshilfe „Herzliches Hamburg: Hilfe für Flüchtlinge“ bie-
tet den Bewohnern der Unterkünfte viele Aktionen an. Vom Anlegen 
eines Kräuterbeets im Containerdorf bis zu Spielenachmittagen ist im-
mer etwas los. Aber auch materielle Unterstützung ist immer gesucht. 
So sind gerade sommerliche Schuhe zurzeit sehr nötig. 
 
Wer sich engagieren will oder spenden kann, ist herzlich eingeladen, 
sich vor Ort zu melden. 
 
Kontakte: 

- Deutschunterricht Schnackenburgallee: Asien-Afrika-Institut 
Hamburg, Prof Dr. Eich, alternativ auf Facebook: Flüchtlings-
hilfe Schnackenburgallee HH (Deutschunterricht, Kleiderver-
gabe) 

-   Flüchtlingshilfe Harvesterhude (Sophienterrasse):  
hendrikjeblandow@web.de 

-  Flüchtlingshilfe Lokstedt: info@herzlicheshamburg.de, alterna-
tiv auf Facebook: HH - Herzliches Hamburg: Hilfe für Flücht-
linge 

 
Charlotte Nendza, Bezirksabgeordnete 
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Unser Vorstand ist wieder komplett 
 
29 Mitglieder unseres Distriktes versammelten 
sich am 24. Juni im frisch renovierten Forum 
der Apostelkirche, um Nachwahlen für den Vor-
stand vorzunehmen. 
Die Vorsitzende und der Kassierer sowie die bei-
den Revisoren waren ausgeschieden, und so 
wurde die Gelegenheit wahrgenommen, den Vor-
stand für den kommenden Bürgerschaftswahl-
kampf neu aufzustellen. 
Unsere beiden bisherigen stellvertretenden Vorsitzenden sind ja wieder 
in die Bezirksversammlung Eimsbüttel gewählt worden und wollten we-
gen der hohen Arbeitsbelastung dieses Mandats künftig lieber als Bei-
sitzer im Vorstand weiterarbeiten. 
Zunächst dankten alle Anwesenden Hannelore Köster, die während des 
Europawahlkampfs den Vorsitz kommissarisch übernommen hatte. 
Ebenfalls danken wir unserem ehemaligen Kassierer Konrad Klockow, 
der dieses Amt viele Jahre vorbildlich wahrgenommen hat. Davor war er 
einige Jahre unser Abgeordneter im Kerngebietsausschuss und auch 
einige Zeit Distriktsvorsitzender. Wir alle hoffen, dass er weiterhin aktiv 
an unserer Arbeit teilnimmt. 
Als Vorsitzender kandidierte Ralf Meiburg und wurde mit 26 Stimmen 
gewählt. 
Für den stellvertretenden Vorsitz kandidierte ich und erhielt ebenfalls 26 
Stimmen. 
Kassiererin wurde Agata Klaus, die 25 Stimmen erhielt. 
Die beiden ehemaligen stellvertretenden Vorsitzenden Charlotte Nendza und 
Frank Wiedemann kandidierten für die zwei freigewordenen Beisitzerposten. 
Charlotte wurde mit 27 Stimmen und Frank mit 25 Stimmen gewählt. 
Ebenfalls wählten wir drei neue Revisoren. Mit 26 Stimmen wurde Heike 
Baltruweit, mit 29 (!) Stimmen Gabriele Nendza und mit 28 Stimmen 
Günter Zander in ihre neuen Ämter berufen. 
 
Die durchgängig sehr guten Stimmenergebnisse zeigen, wie groß das 
Vertrauen der Mitglieder in den neu formierten Distriktsvorstand ist und 
wie geschlossen unser Distrikt in den kommenden Wahlkampf gehen 
wird. Vielen Dank und weiter so! 
 
Rolf Polle 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Service 
 

Bei Interesse an Infos aus Eimsbüttel-Nord bitte mailen an: 
kontakt@spd-eimsbuettel-nord.de  
 

Infos zur AG 60plus bei Annegret Ptach, Tel. 040 / 851 29 71, und bei 
Holger Hesselbach, Tel. 040 / 466 95 30 
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